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: St. Gallen. Dies und Das. Kant. Lehrerverein. Für
1930 ist ein Lehrertag in Aussicht genommen. Er wird
Ende Juni oder Anfang Juli in St. Gallen stattfinden und
die Stellung der Lehrerschaft zur Revision des Erziehungsgesetzes

markieren.
Der neue Lehrplan für st. gall. Schulen ist durclibe-

raten und hat die Genehmigung des Erziehungs- und
Regierungsrates erhalten. Im Februarschulblatt ist er
veröffentlicht worden.

Die genannte Februar-Nummer enthält zumeist als
Folge der Revision der Versicherungskasse die Ausschreibungen

von 20 offenen Stellen für Primarlehrer und Pri-
marlehrerinnen, 4 Stellen für Reallehrer und eine für die
Kantonsschule. So viele Stellen waren seit Jahren und
Jahrzehnten nicht mehr zugleich zu besetzen.

In den Frühlingsferien 1929 haben sich gegen 200
Lehrer und Lehrerinnen der Elementarschulen in je drei¬

tägigen Schriftkursen in die Technik und Methodik der
neuen Elementarschriften einführen lassen. Es bietet sich
all denen, die letztesmal nicht teilnehmen konnten, diesen
Frühling noch eine letzte Gelegenheit dazu.

Auf Frühjahr 1930 erscheint die neue Fibel. Vorfibel
und erster Teil sind bereits im Druck. Die 14gliedrige
Fibelkommission, welche vor 3 Jahren Richtlinien und Ziele
aufstellte, hat letzthin mit grosser Befriedigung Einsicht
in die fertigen Blätter genommen. Man ist in st. gall. Landen

und wohl auch auswärts sehr gespannt auf das
Ergebnis der Arbeit unserer engern Fibelkommission. Damit
wird auf Beginn des neuen Schuljahres die Steinschrift
und die unverbundene Antiquaschrift obligatorische
Grundlage des Schreibunterrichtes in den st. gallischen
Schulen. Auch der neue Lehrplan sieht das vor.

Redaktionsschluss: Samstag.

Verantwortlicher Herausgeber: Katholischer Lehrerverein der Schweiz Präsident: W. Maurer. Kantonalschulinspektor. Geissmatt¬
strasse 9, Luzern Aktuar: Frz. Marty, Erziehungsrat. Schwyz. Kassier: Alb. Elmiger. Lehrer. Littau. Postscheck VII 1208.
Luzern Postscheck der Schriftleitung VII 1268

Krankenkasse des katholischen Lehrervereins: Präsident: Jakob Oescb Lehrer, Burgeck-Vonwil (St. Gallen W) Kassier: A. Engcler.
Lehrer, Krügerstrasse 38. St. Gallen W. Postscheck IX 521.

Hilfskasse des katholischen Lehrervereins: Präsident: Alfrod Stalder. Turnlehrer, Luzern, Wesemlinstrasse 25 Postscheck der Hilfs¬
kasse K. L. V K.: VII 2443, Luzern.

Zoologische
Lehrmittel

kaufen Sie am besten beim
Spezialisten

Unsere Modelle sind
naturgetreu und von grosster

Haltbarkeit

Carl Kirchner
Bern

Freiestrasse 12

Verlangen Sie
unseren Katalog

Besuchen Sie den neuen

Den tit
Lehrerinnen
und Lehrern

gewähren wir bei Bestellung

von einspaltigen Gele-
genheitsanzelgen (Kaulsund

Verkaufsgesuche,
Tauschgesuche, Stellengesuche

etc.,; und bei
Voreinsendung der Insertions-
gebühren

331a °|o

Rabatt
Ein derartiges einspaltiges
Gelegenheitsinserat kostet
also für sie nur 10 Rp. pro
Millimeter Höhe, ein Inserat

von z. B. 40 Millimeter
HOhe demnach nur Cr.

Der Kostenbetrag Ist so
vom Inserenten selbst
auszurechnen und Im voraus
aut Postcheck-Konto V b 92
Verlag Otto Walter A.-G.,
Kto. Scbwelzersehule,
Ölten, einzuzahlen oder dem
Verlag mit der Bestellung
in Briefmarken einzusenden.

Inserate mit Chiffre-
gebühr kosten SO Cts mehr.

im wild romantischen Bergsturz-
Gebiet. Eintritt 50 Cts. 1066

Schulen and Vereine Speziatpretso!

Was
bettfett Sit als
Xefyrer

Tausende von Knaben und Mädchen
treten auch dieses Jahr aus der
Schule Sie ziehen die Kinderschuhe
aus und treten hinaus Ins Leben und
sind auch dessen Gefahren ausgesetzt.

Einsichtsvolle Pädagogen
gingen daher an die Aufgabe, für
diese Zelt einen FOnrer und Begleiter
zu schaffen Eine ausgezeichnete
Schrift Ist das BOchleln:

„Bletbe fromm uttb gut"
Ein Begleiter aus der Schule In das
Leben, von Josef putsch, Ausgabe A
für Knaben. Ausgabe B für Mädchen.
00. Tausend Diese Soh-Ift berührt In
kurzer Form, was an einen Jungen
oder ein Mädchen herantreten kann.
Nicht nur die vielen Empfehlungen,
sondern die rasch notwendig gewordenen

Auflagen sind ein Beweis
dafür, dass da? BOchleln seine hohe
Aufgabe erfüllt. Wir mochten die
verehrten Seelsorger Lehrer. Erzieher
und Eltern auf diese Schritt aufmerksam

machen Es ist unsere Pflicht,
für die Jugend zu sorgen.
Unterstützen Sie uns In unsern
Bestrebungen. Dei Preis von 60 Rp. Ist so
gering, dass Jedes Kind dieses Büchlein

erhalten kann Bei Bezug von
26, 60. 100 Exemplaren Ermässigung.

Bestellungen sind zu richten an den

$trlag 0tto kalter
Bittn 3

'Aktuell!
Sie $Hfoi)oIfrage

nach katholischen Grandsätzen dargestellt
Von Emil Spieas

Preis 80 Cts.

In allen Buchhandlungen zu beziehen od. direkt vom

Verlas Otto Walter A.-G., Ölten 3
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